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PRESSEMITTEILUNG 

Mehr Rückrufe auf Lebensmittelwarnung.de  

Bundesamt veröffentlicht Jahresstatistik 2022 zu Rückrufen auf dem 

Verbraucherschutzportal 

311 Rückrufe gab es im Jahr 2022 auf dem Portal „www.lebensmittelwarnung.de“ der Bundesländer und 

des Bundesamts für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL). „So viel wie nie zuvor“, so Dr. 

Georg Schreiber, Leiter der Abteilung Lebensmittelsicherheit des Bundesamts. Bei mehr als einem Drittel 

waren mikrobiologische Kontaminationen Grund der Warnung. Hauptursache waren dabei Salmonellen, 

und zwar 47-mal. Besonders für Kinder und ältere Menschen ist es gefährlich, sich mit diesen 

krankmachenden Bakterien zu infizieren.  

Im vergangenen Jahr wurden 108-mal Lebensmittel aufgrund von mikrobiologischen Verunreinigungen 

zurückgerufen. Die Ursachen können vielfältig sein: Bakterien wie Salmonellen, Campylobacter oder E.coli, 

Schimmelpilze oder auch Viren. Diese Mikroorganismen können bereits im lebenden Nutztier vorkommen 

und dann über den Schlachtprozess, die Rohmilch etc. in die Lebensmittelkette gelangen. Es ist auch 

möglich, dass Kontaminationen bei der Ernte, Herstellung und Verarbeitung, Lagerung oder Handel von 

Lebensmitteln auftreten. Die Keime führen immer wieder zu schweren Magen-Darm-Infektionen. 

„Die neuerliche Zunahme der Meldungen im Portal Lebensmittelwarnung.de zeigt, dass Unternehmen und 

Handel ihrer gesetzlichen Meldepflicht nachkommen und somit zum hohen Niveau der Sicherheit von 

Lebensmitteln in Deutschland beitragen“, zieht Georg Schreiber nach mehr als zehn Portal-Jahren Bilanz.  

In den vergangenen Jahren ist ein stetiger Anstieg der Meldungen zu verzeichnen – 2022 (311), 2021 (282), 

2020 (273). „Dies bedeutet aber nicht, dass Lebensmittel in Deutschland unsicherer geworden sind“, so 

Schreiber. Die Gründe, die zu einer Zunahme der Meldungen und letztendlich zu einer Erhöhung der 

Lebensmittelsicherheit führen, sind vielmehr: 

 Unternehmen stehen heutzutage Rückrufen weniger ablehnend gegenüber. Öffentliche Rückrufe 

werden inzwischen als Bestandteil eines verantwortungsvollen Managements gesehen, mit dem 

auch Vertrauenswürdigkeit demonstriert wird. 

 Bedingt durch den technischen Fortschritt haben sich die Analyse- und Testmethoden so weit 

entwickelt, dass heutzutage auch geringste Verunreinigungen detektiert werden. 

http://www.bvl.bund.de/
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 Des Weiteren führen auch die Absenkungen von zulässigen Höchstmengen zu mehr Meldungen 

und insgesamt zu einem höheren Gesundheitsschutz. 

 

Weiterführende Informationen: 

Pressemitteilung plus Grafiken: www.bvl.bund.de/LMW_Jahresstatistik_2022  

Was ist lebensmittelwarnung.de: 

https://www.bvl.bund.de/DE/Aufgaben/07_Lebensmittelwarnungen/LMwarnungen_node.html  

Mastodon: https://social.bund.de/@BVL_Bund  

Twitter: https://twitter.com/LMWarnung  

http://www.bvl.bund.de/LMW_Jahresstatistik_2022
https://www.bvl.bund.de/DE/Aufgaben/07_Lebensmittelwarnungen/LMwarnungen_node.html
https://social.bund.de/@BVL_Bund
https://twitter.com/LMWarnung


Anzahl der veröffentlichten 

Warnungen
1986

2012 83
2013 75
2014 107
2015 100
2016 148
2017 161
2018 186
2019 236
2020 273
2021 282
2022 311

3. Betroffene Produktkategorien 2021 und 2022 

1. Anzahl der veröffentlichten Warnungen bis 31.12.2022

2. Warnungsgründe

Statistische Auswertung

Warnungstyp Lebensmittel 2021 2022

Alkoholfreie Getränke 7 7

Alkoholische Getränke (außer Wein) 6 1

Andere Lebensmittel 6 23

Eier und Eiprodukte 1 3

Eis und Desserts 8 4

Fertiggerichte 14 17

Fette und Öle 1 4
Fische, Krusten-, Schalen-, Weichtiere 
und Erzeugnisse daraus 8 3
Fleisch, Wild, Geflügel und 
Erzeugnisse daraus 29 26

Getreide und Backwaren 34 23

Kräuter und Gewürze 12 23
Lebensmittel für besondere 
Ernährungsformen 7 3

Milch und Milchprodukte 20 15

Nahrungsergänzungsmittel 10 20
Nüsse, Nusserzeugnisse, 
Knabberwaren 14 34

Obst und Gemüse 19 20

Samen- und Saatenprodukte 15 6
Schokolade, Kakao und kakaohaltige 
Erzeugnisse, Kaffee, Tee 12 6

Suppen, Brühen, Saucen 5 5

vegane Lebensmittel 4 3

Wein 2 1

Zuckerwaren 4 9

Σ 236 258

Warnungstyp Bedarfsgegenstände 2021 2022

Gegenstände mit Körperkontakt 23 23

Gegenstände und Materialien mit 
Lebensmittelkontakt

6 11

Spielwaren und Scherzartikel 9 4

Mit Lebensmitteln verwechselbare Erzeugnisse 1 1

Reinigungs- und Pflegemittel 0 1

Andere Bedarfsgegenstände 1 5

Σ 40 45

Warnungstyp Tätowiermittel 2021 2022

Tätowierfarbe 0 0

Σ 0 0

Warnungstyp Kosmetische Mittel 2021 2022

Mittel zur Hautpflege 2 3

Mittel zur Hautreinigung 1 1

Andere Kosmetische Mittel 2 1

Mittel zur Beeinflussung des Aussehens 1 1

Mittel zur Haarbehandlung 0 1

Nagelkosmetik 0 1

Σ 6 8

Warnungsgründe Σ 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Mikrobiologische Kontamination 656 30 27 46 36 58 53 70 73 64 80 108

Grenzwertüberschreitungen 359 19 4 9 18 9 9 22 29 90 70 73

Unzulässige Inhaltsstoffe 191 7 6 9 7 4 29 6 28 21 38 34

Allergene 210 6 3 3 11 19 19 29 31 24 33 32

Fremdkörper 434 12 28 31 23 47 43 49 62 51 43 44

Sonstiges 136 9 7 9 5 11 8 10 13 23 18 20

Σ 1986 83 75 107 100 148 161 186 236 273 282 311


